
Der Gesundheits- und Kranken-
pflege in den Vorarlberger Kran-

kenhäusern kommt zu Recht hohes
Ansehen zu. Dafür sind neben der
fachlichen Qualifikation auch per-
sönliche Einsatzbereitschaft, Ein-
fühlungsvermögen und intensive
Zuwendung zum Patienten aus-
schlaggebend. 

Hohes Ansehen 
der Pflegeberufe

Das große Interesse an Weiterbildung
und am Erwerb von Zusatzqualifi-
kationen stellt sicher, dass die vor-
bildliche Versorgungsqualität auch
hinkünftig gewährleistet ist.

Großes Maß an
Zufriedenheit

Lob gibt es aber nicht nur von Pa-
tientenseite. Die Zufriedenheit der
Pflegenden kommt auch dadurch
zum Ausdruck, dass sich jedes Jahr
eine beträchtliche Anzahl ihrer
Angehörigen und Verwandten dazu
entschließt, ebenfalls im Bereich
der Pflege tätig zu werden.
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Der Umbau des Landeskranken-
hauses Rankweil in ein leis-

tungsfähiges Akutspital in der psy-
chiatrischen, neurologischen und
rehabilitationsmedizinischen Ver-
sorgung war nur möglich durch die
gleichzeitige, flächendeckende Ent-
wicklung an sozialpsychiatrischen,
psychosozialen und medizinsch-
rehabilitativen Diensten.

So sind in allen Ballungsräumen
und großen Talschaften Vorarlbergs
Angebote für psychisch Kranke
entstanden. Nach übereinstimm-
endem Urteil ausländischer Exper-
ten ist Vorarlberg auch diesbezüglich
vorbildhaft. In Zusammenarbeit mit
freien Trägern entwickelten sich
professionelle sozial-psychiatrische

Strukturen, in welchen wohnort-
nahe ambulante psychosoziale Re-
habilitation, Dauerbetreuung, Krisen-

Kompetent. Zur Versorgungsqualität einer Gesellschaft ge-

hören neben den medizinischen Strukturen, Diensten und Angeboten

auch psychosoziale Knotenpunkte und gute Rehabilitationsdienste:

Als tragfähiges Netz für psychisch Kranke oder Menschen mit psychischen

Alkohol- und Drogenproblemen. Von Elmar Bechter

Psychosoziales Netz
Vorbild Vorarlberg

Zufriedenheit. Pflege in Vorarlberg ist durch hohe

fachliche Qualifikation und persönliches Engagement gekenn-

zeichnet. Patienten- und Betreuerzufriedenheit sind wichtige

Kriterien für die Qualitätssicherung. Von Christian Bernhard

Hohe Qualität 
in der Pflege
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Lehranstalt für Sozialberufe Bregenz

Heldendankstraße 50, A-6900 Bregenz

• T +43(0)5574/71132

• E lehranstalt.sozialberufe@

bregenznet.at

Schule für Gesundheits- und 

Krankenpflege Bregenz

Carl-Pedenz-Straße 1, A-6900 Bregenz

• T +43(0)5574/43748

• E schulleitung@gukps-bregenz.at

Schule für Gesundheits- und 

Krankenpflege Feldkirch

Dorfstraße 13b, A-6800 Feldkirch

• T +43(0)5522/303-5600

• E lgkps@lkhf.at

Schule für psychiatrische Gesundheits-

und Krankenpflege Rankweil

Valdunastraße 16, A-6830 Rankweil

• T +43(0)5522/403-205

• E pgkps.rankweil@lkhr.at

Ausbildungsorte

Diplomiertes Personal 1.364

Pflegehelfer 334

Gesundheits- und Krankenpflegeberufe

in den Vorarlberger Krankenhäusern

„Vorarlberg hat 

ein dicht geknüpftes 

psychosoziales

Versorgungsnetz, 

das internationale

Anerkennung 

findet.“

Hans-Peter Bischof

Landesrat

Amt der Vorarlberger Landesregierung

Sanitätsabteilung

Römerstraße 15, A-6901 Bregenz 

• T +43(0)5574/511-24405

• F +43(0)5574/511-24495

• E ivd@vorarlberg.at

• I www.vorarlberg.at

hilfe, Tagesstrukturen und betreutes
Wohnen für psychisch Kranke an-
geboten werden können.

Flächendeckende Betreuung,
Beratung und Hilfe

Zu diesem enggeknüpften Netz
gehören viele sonstige Kontakt-,
Beratungs- und Anlaufstellen der
professionellen Institutionen und
Kommunen, aber auch die ver-
schiedenen Selbsthilfegruppen, ins-
besondere für psychisch Kranke
und deren Angehörige.

Breites Angebot
für Suchtkranke

Das Krankenhaus „Stiftung Maria
Ebene“, modern, ansprechend und
zeitgemäß umgebaut, ist ein wich-
tiger Versorgungsbaustein, welcher
für alle Mitbürger mit Alkohol- und
Drogenproblemen kompetente Hilfe
anbietet. Zu diesem Angebot kom-
men bezirksweise etablierte nieder-
und höherschwellige Stellen der
Drogenhilfe und der Suchtprävention.

Mit der Drogentherapiestation
„Carina“ und der Kurzzeittherapie-
station „Lukasfeld“ in Meiningen
hat Vorarlberg wie kein anderes
Bundesland großzügige Strukturen
aufgebaut, in denen kompetentes
Fachpersonal gute Arbeitsbedin-
gungen vorfindet.

So erreichen Sie uns

Durch Gruppentherapie kann oft geholfen werden.




